
  

N I E D E R S C H R I F T

über die öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates des Ortsbezirkes Wiesbaden Mitte

am Donnerstag, 18. März 2010
Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

Beginn: 19:00 Uhr

Ende: 21:20 Uhr

Nach Eröffnung der Sitzung stellte der Vorsitzende die form- und fristgerechte Ladung 
gemäß § 58 Hessische Gemeindeordnung (HGO) und die Beschlussfähigkeit gemäß § 53 
HGO in Verbindung mit § 82 HGO fest.

Herr Roland Presber (SPD) übernahm zu den Tagesordnungspunkten 8 – 10 in der Zeit von 
20:55 Uhr bis 21:00 Uhr den Vorsitz.

Von der Verwaltung waren anwesend:
Herr Jauernik, Tiefbauamt

Ferner anwesend:
Frau Sommerfeld, Vorsitzende des Kur- und Verkehrsvereins
12 Bürgerinnen und Bürger

Die Niederschrift umfasst   9   Seiten.

Anlagen, die der Niederschrift beigefügt sind:

-  Tagesordnung ohne Anlagen
-  Anwesenheitsliste
-  Beschlüsse Nr. 0014 bis 0029

Seibert-Gölz Roland Presber Hahn
Ortsvorsteherin Stellv. Vorsitzender Schriftführerin
(TOP 1-7 u. 11-15) (TOP 8 – 10)
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Beschl. Vorlagen Antragsteller
Nr. Nr.

Beratung und Abstimmung gemäß § 61 HGO
_____________________________________________________________________

Tagesordnungspunkt 1.1

0014

Tagesordnung

Einstimmig

1. Dem Beratungsgegenstand „Aufstellung der Bronzeskulptur Sizilianische Marktfrau" 
wurde die Dringlichkeit gemäß § 11 Absatz 2 der Geschäftsordnung für die 
Ortsbeiräte der Landeshauptstadt Wiesbaden zuerkannt. Aufgrund Terminüber-
schneidungen des Vertreters des Tiefbauamtes wurde der Beratungsgegenstand 
noch vor den übrigen Tagesordnungspunkten als neuer Tagesordnungspunkt 15 be-
handelt.

2. Der Tagesordnungspunkt 7 „Einrichtung einer City-Streife für die Adolfsallee“ wurde 
in der Beratungsfolge vorgezogen und themenbezogen direkt nach dem Tages-
ordnungspunkt 4 „Reinigung Adolfsallee“ behandelt.

3. Die Tagesordnung wurde unter Berücksichtigung der Ergänzung in Ziffer 1 sowie der 
Änderungen in Ziffer 1 und 2 wie vorliegend genehmigt.

Tagesordnungspunkt 15

0015

Aufstellung der Bronzeskulptur Sizilianische Marktfrau

Einstimmig

1. Der Ortsbeirat unterstützt die Aufstellung der Bronzeskulptur „Sizilianische Marktfrau“ 
des Künstlers Wolf Spemann in der Karl-Glässing-Straße (s. Anlage).

2. Der Magistrat wurde um Prüfung gebeten, ob an diesem Standort der Bau einer 
Brunnenkammer für die Inbetriebnahme als Brunnen möglich sei und bat um 
Auskunft, wie sich die Kosten darstellen würden.

Tagesordnungspunkt 1.2

0016

Mitteilungen der Vorsitzenden

Im Rahmen der Mitteilungen wurden nachstehend aufgeführte Vorgänge zur Kenntnis 
gegeben:
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 Vorstellung des neuen Polizei-Kontaktbeamten, Christoph Müller, in der nächsten 
Sitzung des Ortsbeirates am 29. April 2010.

 Pariser Hoftheater – Beschluss des Revisionsausschusses würde dem Ortsbeirat 
zugeleitet.

 Einweihung vom „Haus an der Marktkirche“ am 26.03.2010.
 Bericht OBM Erfurt-Dear über den Termin mit der Initiative RADAR.
 Die Gratulationen der Ehe- und Altersjubiläen würden zukünftig über die 

Geschäftsstelle Büro der Ortsbeiräte Innenstadt abgewickelt.
 Internes Mediationsverfahren Nerostraße läuft -  Bericht läge noch nicht vor.
 Angelegenheit „Feldstraße“ – die Ortstermine mit den Fachämtern des Magistrats 

hätten noch nicht stattgefunden.
 Das Fußgängerleitsystem gehe in die Umsetzungsphase.
 Die nächste Stadtteilkonferenz Südliche Innenstadt würde am 21.04.2010 in der 

Erziehungsberatungsstelle Adelheidstraße stattfinden. 
 Bericht OBM Presber über die letzte Stadtteilkonferenz Nördliche Innenstadt.

Tagesordnungspunkt 2

0017

Finanzmittel Ortsbeirat 
- Pfadfinder Stamm Greutungen

Einstimmig

Dem Pfadfinderstamm Greutungen, Bund der Pfadfinderinnen & Pfadfinder e.V. Wies-
baden, wurde ein Zuschuss in Höhe von 5.000 Euro für Einrichtungsgegenstände u. a. 
für seinen neuen Stammsitz in der Büdingenstraße 8 gewährt. 

Tagesordnungspunkt 3

0018 10-O-01-0007 SPD-Fraktion

Spielplatz Adolfsallee

11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung (OM Geissler)

Antragsgemäße Beschlussfassung:

Der Magistrat wird aufgefordert, durch geeignete Maßnahmen (abschließbare 
Umzäunung, regelmäßige Bestreifung durch Polizei/Ordnungsamt, Verbesserung der 
Beleuchtung insbesondere im Spielplatzbereich) dafür Sorge zu tragen, dass auf dem 
Spielplatz in der Adolfsallee in Zukunft die nächtlichen Ruhestörungen unterbleiben.
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Begründung:

In den vergangenen Monaten ist es wiederholt zu Ruhestörungen der Anwohner 
durch vornehmlich Jugendliche oder junge Erwachsene gekommen. Zudem wird 
insbesondere das sog. Labyrinth regelmäßig als Toilette missbraucht. Die Anwohner 
haben mittlerweile auf eigene Kosten einen Sicherheitsdienst („City-Streife“) 
organisiert, der zwischen 1h und 6h allein durch seine Präsenz für mehr Ruhe sorgt. 
Es kann nach Ansicht des Ortbeirates nicht Aufgabe der Bürger sein, 
Ordnungsaufgaben im öffentlichen Raum durchzuführen.

Tagesordnungspunkt 4

0019 10-O-01-0008 SPD-Fraktion

Reinigung Adolfsallee

11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung (OM Geissler)

Antragsgemäße Beschlussfassung:

Der Ortsbeirat beauftragt den Stadtteilservice der BauHaus Werkstätten Wiesbaden, 
neben der zweimal wöchentlich im Auftrag des Grünflächenamts stattfindenden 
Reinigung des Spielplatzes bei Bedarf auch die umliegenden Flächen zu reinigen. 

Begründung:

Es ist den Bürgern nicht zu vermitteln, warum zwar der Spielplatz regelmäßig 
gereinigt wird, nicht aber das benachbarte Gelände. Die Mitarbeiter der BauHaus 
Werkstätten werden regelmäßig diesbezüglich von Anwohnern und Passanten 
angesprochen. Da durch die dichten Baumreihen dort kaum Gras wächst, sind die 
Verschmutzungen durch Hundekot, Zigarettenkippen, Scherben etc. in diesem 
Bereich besonders augenfällig.

Tagesordnungspunkt 7

0020 10-O-01-0004 Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Einrichtung einer City-Streife für die Adolfsallee

11 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung (OM Geissler)
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Der Ortsbeirat fordert den Magistrat auf, für die Zeit von 1.00 bis 6.00 Uhr eine City-
Streife für die Adolfsallee einzusetzen.

Anwohner der Adolfsallee hatten sich am 02.03.10 als Initiative RADAR (2008 
gegründet) zusammengefunden, um belastende und z. T. gefährdende Zustände in 
der Adolfsallee zu benennen und sich um Abhilfe zu bemühen:

Es geht um Folgendes:

1. Die Lärmbelästigung für die Anwohner ist nachts( häufig bis in die Morgen-
stunden) sehr hoch durch Personen, die sich nachts in der Grünanlage aufhalten.
2. Die Straße ist stark verunreinigt durch Flaschen, Glasscherben, Urin und Kot.
3. Der Spielplatz ist von der Verunreinigung sehr stark betroffen und bedeutet damit 
eine deutliche Gefährdung für Kinder. Dort finden sich immer wieder Exkremente, 
Abfälle, Flaschen, Scherben und manchmal auch Spritzen.

Um diese Zustände zu beheben, hatten einige Anwohner schon eine Citystreife 
eingesetzt, was auch einen „mäßigenden“ Effekt hatte. Auf die Dauer können sie 
diese Kosten aber nicht aufbringen. Die geschilderten Probleme sind wohl auch mit 
einer einmaligen Aktion nicht in den Griff zu bekommen.

Darum sagen wir, hier ist die Verantwortung der Stadt gefragt. Wir beantragen die 
Finanzierung einer City-Streife für die Adolfsallee für die Zeit von 1.00 bis 6.00 Uhr 
sicherzustellen oder andere geeignete Maßnahmen zu ergreifen.

Zu überlegen wäre weiterhin, ob es nicht sinnvoll wäre, den Spielplatz nachts zu 
schließen.

1. Die Behandlung des Beratungsgegenstandes wurde bis zur nächsten Sitzung am 29. 
April 2010 vertagt.

2. Frau Stadträtin Zeimetz sowie der neue Polizei-Kontaktbeamte, Herr Christoph 
Müller, wurden gebeten, den Ortsbeirat in seiner Sitzung am 29. April 2010 über den 
Sachstand zu informieren. 

Tagesordnungspunkt 5

0021 10-O-01-0009 SPD-Fraktion

"Drückerstuben"

Einstimmig

Antragsgemäße Beschlussfassung:
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Der Magistrat wird gebeten, im Bereich der Innenstadt schnellstmöglich eine 
professionell betreute Drückerstube einzurichten, die über eine Toilettenanlage ver-
fügt und im Winterhalbjahr beheizt ist, um den Drogenabhängigen den Aufenthalt im 
Schutz eines geschlossenen Raumes zu ermöglichen. Dabei ist darauf zu achten, 
dass bei der Platzierung einer solchen Drückerstube die Nähe zu Kindertagesstätten 
und Schulen vermieden wird.

Begründung:

Drogenabhängige in der Innenstadt haben keinen festen Bezugspunkt. Ihre 
‚Wohnung‘ ist die Straße. Dies ist sowohl im Interesse des Klientels als auch im 
Interesse der Öffentlichkeit nicht länger hinnehmbar. 

Im Dienste der Humanität und zur Minderung von Auffälligkeiten in der Öffentlichkeit 
erscheint es geboten, Drogenabhängigen eine geordnete Aufenthaltsmöglichkeit 
anzubieten.

Tagesordnungspunkt 6

0022 10-O-01-0010 CDU-Fraktion

EBS Law School/Amtsgerichtsgelände - Bürgersaal und Parkplätze

11 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme (OM Geissler)

Antragsgemäße Beschlussfassung:

Der Ortsbeirat Mitte bittet den Magistrat dringend, die Errichtung eines öffentlichen 
Bürgersaals und einer Tiefgarage, die als Quartiersgarage nutzbar ist, im Rahmen 
des Bauvorhabens EBS Law School sicherzustellen. Dies ist notwendig, damit sich 
die Parkplatzsituation in der Moritzstraße und dem angrenzenden Quartier entspannt 
und eine zeitgemäße Versammlungsmöglichkeit im Bezirk vorhanden ist.

Darüber hinaus wird der Magistrat gebeten sicherzustellen, dass das geplante Café 
im Innenhof des Campus für alle Bürger des Stadtteils nutzbar sein wird, so dass ein 
Austausch von Campus und Öffentlichkeit gegeben ist.

Tagesordnungspunkt 8

0023 10-O-01-0005 Fraktion Linke Liste

Sitzbänke im öffentlichen Raum
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1 Ja-Stimmen (OM Geissler), 11 Nein-Stimmen

Der Antrag wurde abgelehnt:

Der Magistrat wird aufgefordert, die Anzahl der Sitzbänke und Tische im Ortsbezirk zu 
erhöhen. Insbesondere an den Mittelstreifen und auf den Grünflächen, allerdings 
beispielsweise auch zwischen Bürgerbüro/Ecke Dotzheimer Straße und 
Schwalbacher Straße am Luisenforum unter dem Übergang beider Gebäude und auf 
ähnlichen, zentralen Plätzen, wie Luisenplatz, sollten weitere Sitzmöglichkeiten und 
eventuell auch Tische aufgestellt werden. 

Begründung:

Der Frühling ist da und der Sommer naht !

Tagesordnungspunkt 9

0024 10-O-01-0006 Fraktion Linke Liste

Pariser Hoftheater - Mietkostenzuschuss

Protokollnotiz - es erfolgte keine Abstimmung.

Der Antrag wurde von der antragstellenden Fraktion zurückgezogen.

Der Ortsbeirat Mitte wird aufgefordert, die nachstehende Mietzahlung für die 
genannten Monate zu übernehmen. Siehe auch Antrag vom November 2009!

Tagesordnungspunkt 10

0025

Fahrradständer Luisenstraße und Häfnergasse

Einstimmig

Der Ortsbeirat nahm das Schreiben des Dezernates für Stadtentwicklung und Verkehr 
vom 29. Oktober 2009 (660210) zur Kenntnis und stimmte zwecks Einrichtung von 
Fahrradabstellmöglichkeiten dem Wegfall von Pkw-Stellplätzen in der Häfnergasse 
sowie in der Luisenstraße zu.
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Tagesordnungspunkt 11

0026

Sonderpostwertzeichen "Marktkirche"

Einstimmig

Der Ortsbeirat unterstützte das Ansinnen der Ev. Marktkirchengemeinde Wiesbaden, der 
Marktkirche im Jahr 2012 ein Sonderpostwertzeichen der Bundespost zu widmen.

Tagesordnungspunkt 12

0027

Finanzmittel Ortsbeirat 
- Robert-Krekel-Haus

Einstimmig

Dem Förderverein des Robert-Krekel-Hauses der Arbeiterwohlfahrt Wiesbaden e.V. 
wurde für das Projekt „Tiergestützte Therapie mit Hunden“ ein Zuschuss in Höhe von 
2.500 Euro aus den Finanzmitteln des Ortsbeirates gewährt.

Tagesordnungspunkt 13

0028 10-O-01-0012 Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Wahl eines/r stellvertretenden Vorsitzenden 

2 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen, 

Antrag: Wahl einer/s stellvertretenden Vorsitzenden.

Frau Doris Rolka-Hoffmann (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) wurde nicht zur stellver-
tretenden Vorsitzenden des Ortsbeirates des Ortsbezirkes Wiesbaden Mitte gewählt. 

Tagesordnungspunkt 14

0029
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Verschiedenes

Protokollnotiz - es erfolgte keine Abstimmung.

1. Die BauHaus Werkstätten Wiesbaden wurden gebeten, die Reparatur des Ge-
schwindigkeitsmessgerätes des Orsbeirates zu veranlassen.

2. Die Kosten für die Reparatur trage der Ortsbeirat aus seinen Finanzmitteln.
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